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Referat: 

Diese Arbeit befasst sich mit möglichen Auswirkungen der Alkoholabhängigkeit von Eltern 

auf deren Kinder. Sie bietet einen Einblick in denkbare Folgen der elterlichen 

Alkoholkrankheit und widmet sich insbesondere dem Erwachsenenleben der Kinder. 

Daraus resultierenden Lebensbedingungen und Entwicklungsmöglichkeiten der Kinder 

werden näher erläutert und sowohl anhand empirischer Ergebnisse als auch theoretischer 

Ansätze betrachtet und kritisch bewertet. Ziel dieser Ausführungen ist es, das bisherige 

Wissen über diese Kinder zu erweitern, um speziell im Bereich der 

Sozialarbeit/Sozialpädagogik zum Gedankenaustausch anregen zu können.   
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Uwe, 11 Jahre: Zeichnung seines alkoholabhängigen Vaters 
(Quelle: Lask, Karl 1992, S.40) 
 

 

 

 

Hirtenbrief der Deutschen Katholischen Bischöfe im Jahre 1927 
 
„Die armen Kinder von Trinkern! Daheim finden sie kein glückliches Familienleben, draußen 

müssen sie sich ihrer trunksüchtigen Väter schämen. (…) Wie oft wird in den zarten Herzen 

der Kinder durch schlechtes Beispiel von Vater und Mutter der Keim des Guten erstickt. 

Kinder von Trinkern werden oft Verbrecher. Dazu kommt, dass durch die unerbitterlichen 

Gesetze der Vererbung den Kindern trunksüchtigen Eltern oft körperliches Siechtum, 

geistige Verblödung, sittliche Entartung als unheilvolles Erbe mitgegeben wird.“ 
(Baumeister, Anette/Riedesser, Peter: In: Krausz/Haasen [Hrsg.] 1996  zit. nach Schmidtobreick 1974, 

S.64) 


